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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

1. Allgemeines 

 

1.1 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten in der zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültigen 

Fassung für alle Geschäftsbeziehungen zwischen uns (der Linetec IT Solutions GmbH, Grandweg 64, 

22529 Hamburg, vertreten durch ihre Geschäftsführer: Gideon Dan Abel, Alexander Hildebrandt) und 

Ihnen. Sollten Sie entgegenstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen verwenden, wird diesen 

hiermit ausdrücklich widersprochen soweit nicht anders vereinbart. 

 

1.2 Vertragsvereinbarung 

Vertragssprache ist Deutsch. 

 

1.3 Vertragsschluss 

Der Vertragsschluss findet individuell durch Angebot und Annahme statt. Soweit nicht anders verein-

bart ist hierbei der übliche Ablauf, dass Sie uns eine Anfrage stellen und hierauf von uns ein unver-

bindliches Angebot erhalten, welches Sie dann annehmen können. Mit der Annahme des Angebots 

und unsere Auftragsbestätigung kommt der Vertrag zustande. Eine gesonderte Speicherung des Ver-

tragstextes durch uns findet nicht statt, sondern der Vertragsinhalt ergibt sich jeweils individuell aus 

der getroffenen Vereinbarung. 

 

1.4 Nachträgliche Änderung der Geschäftsbedingungen 

Wir sind zur nachträglichen Anpassung und Ergänzung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ge-

genüber bestehenden Geschäftsbeziehungen berechtigt, soweit Änderungen in der Gesetzgebung 

oder Rechtsprechung es erfordern oder sonstige Umstände dazu führen, dass das vertragliche Äqui-

valenzverhältnis nicht nur unwesentlich gestört ist. Eine nachträgliche Änderung der Geschäftsbedin-

gungen wird wirksam, wenn Sie nicht innerhalb von sechs Wochen nach Mitteilung der Änderung wi-

dersprechen. Wir werden Sie bei Fristbeginn ausdrücklich auf die Wirkung Ihres Schweigens als An-

nahme der Vertragsänderung hinweisen und Ihnen während der Frist die Möglichkeit zur Abgabe ei-

ner ausdrücklichen Erklärung einräumen. Widersprechen Sie fristgemäß, können sowohl wir als auch 

Sie das Vertragsverhältnis außerordentlich kündigen, soweit wir nicht das Vertragsverhältnis unter 

den alten Allgemeinen Geschäftsbedingungen fortbestehen lassen. 

 

 

2. Lieferung von Waren 

 

2.1 Teillieferungen 

Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, wenn dies für Sie zumutbar ist. Im Falle von Teillieferungen 

fallen Ihnen jedoch keine zusätzlichen Versandkosten an. 

 

2.2 Liefer- und Leistungsverzögerungen 

Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und aufgrund von außergewöhnlichen 

und unvorhersehbaren Ereignissen, welche auch durch äußerste Sorgfalt von uns nicht verhindert 

werden können und welche wir nicht zu vertreten haben (hierzu gehören insbesondere Streiks, be-

hördliche oder gerichtliche Anordnungen und Fälle nicht richtiger oder nicht ordnungsgemäßer 

Selbstbelieferung trotz dahingehenden Deckungsgeschäfts), berechtigten uns dazu, die Lieferung um 

die Dauer des behindernden Ereignisses zu verschieben. 
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2.3 Ausschluss der Lieferung 

Postfachanschriften werden nicht beliefert. 

 

2.4 Annahmeverzug 

Geraten Sie mit der Abnahme der bestellten Ware in Verzug, sind wir nach Setzung einer angemesse-

nen Nachfrist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und Schadensersatz wegen Verzug oder wegen 

Nichterfüllung zu beanspruchen. Während des Annahmeverzugs tragen Sie die Gefahr des zufälligen 

Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung. 

 

3. Leistungsbeschreibung für Dienstleistungen 

 

3.1 Allgemein 

Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an Dienstleistungen und Waren im Bereich der Informations-

technik an. 

 

3.2 Leistungserbringung 

Wir sind berechtigt den Vertrag bzw. Teile des Vertrages durch Dritte erfüllen zu lassen. 

 

3.3 Leistungszeit 

Die Leistungszeit ergibt sich aus der individual getroffenen vertraglichen Vereinbarung.  

 

 

4. Zahlung 

 

4.1 Preise und Versandkosten 

Sämtliche Preise verstehen sich gegenüber Verbrauchern inklusive Umsatzsteuer und gegenüber Un-

ternehmern zuzüglich Umsatzsteuer. Hinzu kommen noch die jeweils gesondert ausgewiesenen Kos-

ten für Verpackung und Versand, soweit nicht Abholung durch Sie an unserem Geschäftssitz verein-

bart wird sowie gegebenenfalls anfallende Anfahrtskosten gemäß Vereinbarung. 

 

4.2 Zurückbehaltungsrecht 

Die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts steht Ihnen nur für solche Gegenansprüche zu, 

die fällig sind und auf demselben rechtlichen Verhältnis wie Ihre Verpflichtung beruhen. 

 

 

5. Widerrufsbelehrung für Verbraucher bei Fernabsatzverträgen 

 

5.1 Widerrufsbelehrung für den Kauf von Waren 

 

Widerrufsrecht 

 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerru-

fen. 

 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Drit-

ter, der nicht der Beförderer ist, die Waren / die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 
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Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Linetec IT Solutions GmbH, Grandweg 64, 22529 

Hamburg, Telefon: 040 6117030, E-Mail: kontakt@linetec.de) mittels einer eindeutigen Erklärung 

(z.B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerru-

fen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 

nicht vorgeschrieben ist. 

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Wider-

rufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

 

Folgen des Widerrufs 

 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten ha-

ben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, 

dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung ge-

wählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 

dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzah-

lung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 

haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 

Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis 

wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die 

Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, 

an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 

übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absen-

den. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 

einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendi-

gen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

 

- Ende der Widerrufsbelehrung - 

 

Ausschluss des Widerrufsrechts 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind 

und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maß-

geblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind. 

Ebenso besteht ein Widerrufsrecht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die schnell verder-

ben können oder deren Verfallsdatum schnell überschritten würde. 

 

Besondere Hinweise zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 

Bei Verträgen zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der 

Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, erlischt Ihr Widerrufsrecht vorzeitig, wenn die Versiege-

lung der Waren nach der Lieferung entfernt wurde. Bei Verträgen zur Lieferung von Ton- oder Video-

aufnahmen oder Computersoftware in einer versiegelten Verpackung erlischt Ihr Widerrufsrecht vor-

zeitig, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 

 

5.2 Widerrufsbelehrung für die Erbringung von Dienstleistungen 
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Widerrufsrecht 

 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerru-

fen. 

 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht 

auszuüben, müssen Sie uns (Linetec IT Solutions GmbH, Grandweg 64, 22529 Hamburg, Telefon: 040 

6117030, E-Mail: kontakt@linetec.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post ver-

sandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie kön-

nen dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Wider-

rufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

 

Folgen des Widerrufs 

 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten ha-

ben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, 

dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung ge-

wählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 

dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzah-

lung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 

haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 

Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 

uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns 

von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 

Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 

entspricht. 

 

- Ende der Widerrufsbelehrung - 

 

Besondere Hinweise zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn wir die Dienstleistung vollständig erbracht haben und mit 

der Ausführung der Dienstleistung erst begonnen haben, nachdem Sie dazu Ihre ausdrückliche Zu-

stimmung gegeben haben und Sie gleichzeitig Ihre Kenntnis davon bestätigt haben, dass Sie Ihr Wi-

derrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch uns verlieren. 

 

 

6. Ihre Verantwortlichkeit 

 

6.1 Datensicherung 

Wir führen im Rahmen der Leistungserbringung effektive Datensicherungen durch, übernehmen je-

doch keine allgemeine Datensicherungsgarantie für Ihre Daten. Sie sind selbst dafür verantwortlich in 

regelmäßigen Abständen angemessene Backups Ihrer Daten zu erstellen und so einem Datenverlust 

vorzubeugen. Wir lassen bei der Erbringung der vereinbarten Dienstleistung die angemessene Sorg-

falt walten und führen sie mit der erforderlichen Fachkenntnis aus. Wir sichern jedoch nicht zu, dass 
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die gespeicherten Inhalte oder Daten, auf die wir zugreifen, nicht versehentlich beschädigt oder ver-

fälscht werden, verloren gehen oder teilweise entfernt werden. 

 

6.2 Rechtliche Beratung und Prüfung 

Wir weisen Sie darauf hin, dass eine rechtliche Beratung oder Prüfung nicht Bestandteil unserer Leis-

tung ist. Wir geben hier nur Empfehlungen ab, für die rechtliche Prüfung müssen Sie selbstständig 

juristischen Rat einholen.  

 

7. Lizenzbedingungen Kurse 

 

7.1 Urheberrecht 

Die Inhalte sowie der Aufbau der von uns veranstalteten Kurse und der diesbezüglichen Unterlagen 

einschließlich sämtlicher autorisierter Kopien sind geistiges Eigentum von uns. 

 

7.2 Lizenzerteilung 

Wir übertragen Ihnen mit Begleichung der Teilnahmegebühr alle für Sie erforderlichen Nutzungs-

rechte an Unterlagen in dem Umfang, wie dies im Vertrag vereinbart und für die jeweilige Schulung 

erforderlich ist. Im Zweifel erfüllen wir diese Verpflichtung durch Einräumung nicht ausschließlicher 

Nutzungsrechte im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland für die Dauer der Dienstleistung. Mit Ver-

tragsende erlischt grundsätzlich die Lizenzerteilung. Bezüglich der Ihnen zum Eigenbedarf überlasse-

nen Kopien besteht das Nutzungsrecht hingegen auch über das Vertragsende hinaus fort. 

 

7.3 Lizenzbedingungen 

Jede darüberhinausgehende Verwendung bedarf unserer Zustimmung. Insbesondere dürfen die Ma-

terialien weder an Dritte weitergegeben (Unterlizensierung oder Vertrieb) werden, noch dürfen sie 

kopiert, vervielfältigt oder auf Datenträger oder anderen Medien gespeichert werden. Ebenso ist es 

ohne ausdrückliche, schriftliche Genehmigung untersagt, die Inhalte, Texte und Übungen für eigene 

Zwecke in Seminaren, Kursen oder anderweitig gegenüber Dritten einzusetzen. 

 

7.4 Referenzrecht 

Wir räumen uns das Recht ein, auf die von uns angebotenen Dienstleistungen zu referenzieren. So-

weit nicht anders vereinbart, behalten wir uns das Recht vor, in den Kursen Bildaufnahmen zu ma-

chen und diese als Referenz in Broschüren, Prospekten sowie unserer Website aufzuführen. Hierge-

gen steht Ihnen ein Widerspruchsrecht zu. 

 

7.5 Schadensersatz 

Wir behalten uns das Recht vor, für jeden Verstoß gegen die vertraglichen Lizenzbedingungen, insbe-

sondere bei Verletzung des Urheberrechts, den entstandenen Schaden geltend zu machen. 

 

 

8. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises unser Eigentum. Sie haben 

die unter einfachem Eigentumsvorbehalt stehende Ware jederzeit pfleglich zu behandeln. Sie treten 

einen Anspruch bzw. Ersatz, den Sie für die Beschädigung, Zerstörung oder den Verlust der geliefer-

ten Waren erhalten, an uns ab. Wenn Sie sich vertragswidrig verhalten, insbesondere bei Zahlungs-

verzug, sind wir berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen. In der Rücknahme der Sache liegt in die-

sem Fall kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, wir erklären dies ausdrücklich in Textform. 
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9. Gewährleistung beim Kaufvertrag 

 

9.1 Gewährleistungsanspruch 

Es bestehen gesetzliche Gewährleistungsrechte. Ein Gewährleistungsanspruch kann nur hinsichtlich 

der Beschaffenheiten der Ware entstehen, zumutbare Abweichungen in den ästhetischen Eigen-

schaften der Ware unterfallen nicht dem Gewährleistungsanspruch. Insbesondere hinsichtlich der 

Beschreibungen, Darstellungen und Angaben in unseren Angeboten, Prospekten, Katalogen, auf der 

Website und sonstigen Unterlagen kann es zu technischen und gestalterischen Abweichungen kom-

men (z.B. Farbe, Gewicht, Abmessung, Gestaltung, Maßstab, Positionierung o.ä.), soweit diese Ände-

rungen für Sie zumutbar sind. Solche zumutbaren Änderungsgründe können sich aus handelsüblichen 

Schwankungen und technischen Produktionsabläufen ergeben. Soweit zusätzlich zu den Gewährleis-

tungsansprüchen Garantien gegeben werden, finden Sie deren genaue Bedingungen jeweils beim 

Produkt. Mögliche Garantien berühren die Gewährleistungsrechte nicht. 

 

9.2 Gewährleistung gegenüber Verbrauchern 

Die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der Verschlechterung der verkauften Ware geht erst mit 

der Übergabe der Ware auf Sie über. Sollten Sie erkennen, dass die Umverpackung beschädigt bei 

Ihnen ankommt bzw. nach Erhalt der Ware eine Beschädigung feststellen, bitten wir Sie darum, dies 

mitzuteilen. Es besteht jedoch weder eine Pflicht zu einer solchen Mitteilung, noch werden durch 

eine unterbliebene Mitteilung die Gewährleistungsrechte berührt. Ist die Ware mangelhaft, können 

Sie wahlweise Nacherfüllung in Form der Nachbesserung oder Nachlieferung verlangen. Werden 

Mängel auch nach zweimaligem Nachbesserungsversuch nicht behoben, so haben Sie Anspruch auf 

Rücktritt oder Minderung. 

 

9.3 Gewährleistung gegenüber Unternehmern 

Gegenüber Unternehmern gilt, abweichend von den gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften, dass 

im Falle eines Mangels wir nach eigener Wahl die Nacherfüllung in Form der Mangelbeseitigung oder 

der Neulieferung leisten. Dabei geht die Gefahr des zufälligen Untergangs oder Verschlechterung der 

Sache bereits mit Übergabe an die zum Transport bestimmte Person auf Sie über. Unternehmer müs-

sen offensichtliche Mängel unverzüglich und nicht offensichtliche Mängel unverzüglich nach Entde-

ckung in Textform anzeigen; andernfalls ist die Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs aus-

geschlossen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. Den Unternehmer trifft die volle 

Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für den 

Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 

 

9.4 Rechte bei unwesentlichem Mangel 

Beim Vorliegen eines nur unwesentlichen Mangels steht Ihnen unter Ausschluss des Rücktrittsrechts 

lediglich das Recht zur angemessenen Minderung des Kaufpreises zu. 

 

9.5 Schadensersatz für Mängel 

Für Schäden, die auf eine unsachgemäße Behandlung oder Verwendung zurückzuführen sind, wird 

keine Gewähr geleistet. Auf den nachfolgenden Haftungsausschluss wird ausdrücklich hingewiesen. 

 

9.6 Verjährung 

Für gebrauchte Waren beträgt die Gewährleistung 1 Jahr. Soweit Sie Unternehmer sind, ist die Ge-

währleistung für gebrauchte Waren ausgeschlossen und für Neuwaren beträgt diese 1 Jahr. Ausge-

nommen hiervon ist der Rückgriffsanspruch nach § 478 BGB. Die Verkürzung der Verjährung schließt 

ausdrücklich nicht die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
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Gesundheit oder im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit aus. Auch die Vorschriften des Pro-

dukthaftungsgesetzes bleiben hiervon unberührt. 

 

 

10. Nutzbarkeit der Dienste 

 

10.1 Weiterentwicklung der Dienstleistung / Verfügbarkeit 

Wir sind bemüht, unsere Leistungen an aktuelle technische Entwicklungen anzupassen. Wir behalten 

uns daher Änderungen der vereinbarten Leistungen vor, soweit solche Änderungen nicht die Kern-

leistungen beeinträchtigen und unter Berücksichtigung der Interessen des Vertragspartners für die-

sen zumutbar sind. Auch sind wir berechtigt den Website-Betrieb zu Zwecken der Aktualisierung und 

Wartung teilweise oder komplett im zumutbaren Rahmen zu unterbrechen. Wir übernehmen inso-

weit keine Garantie für die jederzeitige Verfügbarkeit der angebotenen Leistungen und sichern nicht 

zu, dass die angebotenen Leistungen oder Teile davon von jedem Ort aus verfügbar gemacht werden 

und genutzt werden können. Das gesetzliche Gewährleistungsrecht wird hierdurch nicht berührt. 

 

10.2 Technische Voraussetzungen 

Die Nutzung der Website setzt entsprechende kompatible Geräte voraus. Es obliegt Ihnen das Gerät 

in einen Zustand zu versetzen oder zu halten, welche die Nutzung der Website-Dienste ermöglicht. 

 

 

11. Haftung 

 

11.1 Haftungsausschluss 

Wir sowie unsere gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen haften nur für Vorsatz. Nur wenn we-

sentliche Vertragspflichten (folglich solche Pflichten, deren Einhaltung für die Erreichung des Ver-

tragszwecks von besonderer Bedeutung ist) betroffen sind, wird auch für grobe oder leichte Fahrläs-

sigkeit gehaftet. Dabei beschränkt sich die Haftung auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Scha-

den. 

 

11.2 Haftungsvorbehalt 

Der vorstehende Haftungsausschluss betrifft nicht die Haftung für Schäden aus der Verletzung des 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Auch die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes blei-

ben von diesem Haftungsausschluss unberührt. 

 

 

12. Schlussbestimmungen 

 

12.1 Gerichtsstand 

Als ausschließlicher Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten aus diesem Vertrag wird unser Ge-

schäftssitz vereinbart, sofern Sie Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder öf-

fentlich-rechtliches Sondervermögen sind. 

 

12.2 Rechtswahl 

Soweit nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen nach Ihrem Heimatrecht entgegenstehen, gilt 

deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts als vereinbart. 

 

12.3 Verbraucher-Streitbeilegungsverfahren 

Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-Beilegung von Streitigkeiten betreffend 
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vertraglicher Verpflichtungen aus Online-Verträgen geschaffen (OS-Plattform). Sie können die OS-

Plattform unter dem folgenden Link erreichen: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Wir sind nicht 

bereit und nicht verpflichtet an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungs-

stelle teilzunehmen. 

 

12.4 Salvatorische Klausel 

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt die Gültigkeit der übrigen Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen nicht. 


